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Schlummert im milden Januar das Grün,
so wird zeitig der Garten blüh’n.

Januar
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6. Januar, Heilige Drei Könige

Regen an Dreikönig – doppelte Keime,
aber nur halbe Frucht in der Scheune.

Heiligdreikönig kein Winter,
folgt keiner mehr dahinter.

Zeigt der Winter bis Dreikönig selten sein 
grimmiges Gesicht,
zeigt er es auch bis Ostern nicht.

Ist bis Dreikönig kein Winter geworden,
verdient er bis Ostern auch keinen Orden.

Heilig Drei König hochgeboren –
da haben die Äpfel den Geschmack verloren.

Ist Dreikönig hell und klar,
gibt’s viel Wein in diesem Jahr.

1. Januar, Neujahr, Hochfest der Gottesmutter 
Maria

Die Neujahrsnacht hell und klar
deutet auf ein reiches Jahr.

2. Januar, hl. Makarios von Alexandria d. J.

Makarios das Wetter prophezeit
für die ganze Erntezeit.

Wie das Wetter an Makarios war,
so wird es im September trüb und klar.

Makarios, der weiß bestimmt, 
was das ganze Jahr so bringt.

3. Januar, hl. Genoveva

Bringt Genoveva uns Sturm und Wind,
so ist Waltraud oft gelind.
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15. Januar, Prophet Habakuk

Spielt die Muck um Habakuk,
Bauer, nach dem Futter guck.

16. Januar, hl. Theobald, hl. Marcellus

Der Theobald, der Theobald, 
der macht unsere Häuser kalt.

17. Januar, hl. Antonius der Einsiedler

Große Kälte am Antoniustag
manchmal nicht lange halten mag.

8. Januar, hl. Erhard

Sankt Erhard mit der Hack
steckt Wintertage in den Sack.

9. Januar, hl. Julian

Sankt Julian bricht das Eis,
bricht er es nicht, umarmt er es.

10. Januar, hl. Paul der Einsiedler

Ist der Paulustag gelinde,
gibt’s im Frühjahr raue Winde.

13. Januar, hl. Hilarius

Sankt Hilarius
macht mit dem Vorwinter Schluss.
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22. Januar, hl. Vinzenz von Sarragossa

Sankt Vincent
hat der Winter noch kein End’.

25. Januar, Pauli Bekehrung

Ist der Paulustag gelinde,
folgen im Frühjahr raue Winde.

26. Januar, hl. Timotheus

Ist’s Wetter um Timotheus klar,
erhofft man sich ein gutes Jahr.

27. Januar, hl. Julian

Das Eis zerbricht Sankt Julian, 
wo nicht, da drückt er’s fester an.

20. Januar, hl. Fabian, hl. Sebastian

Fabian, Sebastian,
lässt den Saft in d’ Bäume gahn.

Tanzen Fabian schon die Mücken,
muss man dem Vieh das Futter bezwicken.

Sebastian je kälter und heller –
dann werden Scheuer und Fässer uns 
völler.

Sturm und Frost an Sebastian,
fängt oft der rechte Winter an.

An Fabian und Sebastian
fängt Baum und Tag zu wachsen an.

Fabian und Sebastian
fängt der rechte Winter an.
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29. Januar, hl. Valerius

Valerius und Adelgund
bringen Kält’ zu jeder Stund.

30. Januar, hl. Martina

Bringt Sankt Martina Sonnenschein, 
hofft man auf viel Frücht‘ und Wein.

31. Januar, hl. Eusebius

Wenn der Eusebius frieren muss,
im März nochmals der Kält’  Verdruss.



16

Ein nasser Februar
bringt ein fruchtbar Jahr.

Februar
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25. Dezember bis 6. Januar, 
Rauhnächte oder die Zwölften

Zwölf Nächte sind’s, die zeigen an,
wie jeder Monat werden kann.

Wie sich die Witterung vom Christtag bis 
Dreikönig verhält,
so ist das ganze Jahr bestellt.

Von Weihnacht bis Dreikönigstag,
auf's Wetter man wohl achten mag.

Ist’s in den zwölf Nächten wild,
sind sie milden Winters Bild.

25. Dezember, Weihnachten – Geburt des Herrn

Weihnacht, die im grünen Kleid,
hält für Ostern Schnee bereit.

Weihnachten – rechte Zeit,
wenn es weht und stürmt und schneit.

Besser, die Weihnacht knistert,
als dass sie flüstert.

Ist‘s um Christfest feucht und nass,
so gibt es leere Speicher und Fass.
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26. Dezember, hl. Stephanus

Windstill muss Sankt Stephanus sein, 
soll der nächste Wein gedeih’n.

27. Dezember, hl. Evangelist Johannes

Hat der Evangelist Johannes Eis,
dann macht es der Täufer (24. Juni) heiß.

28. Dezember, Unschuldige Kinder

Wie sich die Witterung zum Christtag bis 
Heil’g Drei König’ verhält, 
so ist das ganze Jahr bestellt.

31. Dezember, hl. Silvester

Silvester wenig Wind und Morgensonn’
gibt viel Hoffnung auf Wein und Korn.
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